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Kreisklasse Jungen 15 Rückrunde Nord

SC Blau-Weiß Papenburg : TuS Aschendorf 
Montag, 29.01.2024, 18:00 Uhr

Behrens macht den Sack zu

Als Jan Determann sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisklasse
Jungen 15 Rückrunde Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SC Blau-
Weiß Papenburg besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SC
Blau-Weiß Papenburg meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Behrens und Determann, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige
Herangehensweise hatten Olker / Decker beim 3:0-Erfolg gegen Thesing / Schaaf ab dem ersten
Ballwechsel. Beim 0:3 gegen Behrens / Determann fanden Schmits / Röntzsch von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Johannes Olker hatte wenig später
gegen Ben Thesing bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Bei der 1:3-Niederlage gegen Henry
Behrens hatte Fabian Schmits nur im ersten Satz eine Chance. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Marino Decker letztlich im Repertoire, um Jan Determann final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Tobias Röntzsch gegen Eddy
Schaaf. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Röntzsch mit
einem 0:11 überfahren wurde. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johannes Olker beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Henry Behrens. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim 0:3 gegen
Ben Thesing fand Fabian Schmits von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Einen knappen Erfolg feierte im Anschluss indes Marino Decker beim 3:2 gegen Eddy Schaaf, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Keine Chancen hatte
daraufhin Tobias Röntzsch bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jan
Determann. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der SC Blau-Weiß Papenburg am 09.02.2024 gegen den SV
Hilkenbrook versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 08.02.2024 gegen den SV Esterwegen mitnehmen.

 Statistik:
 SC Blau-Weiß Papenburg

Doppel: Olker / Decker 1:0, Schmits / Röntzsch 0:1 
Einzel: J. Olker 0:2, F. Schmits 0:2, M. Decker 1:1, T. Röntzsch 0:2 

 TuS Aschendorf
Doppel: Thesing / Schaaf 0:1, Behrens / Determann 1:0 
Einzel: B. Thesing 2:0, H. Behrens 2:0, J. Determann 2:0, E. Schaaf 1:1


